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(zas) Stralsund. Vorbei-
kommende Passanten staun-

ten vergangenen Sonntag nicht
schlecht, denn zum 19. Jahres-

tag des Falls der Berliner Mau-
er baute die Junge Union
Stralsund diese symbolisch aus
Pappkartons auf und plaka-
tierte darauf in der DDR be-
gangenes Unrecht.

Dazu wurden an alle interes-
sierten Passanten Informatio-
nen zum Mauerbau verteilt,
denn der Jungen Union Stral-
sund ist es ein Anliegen, dass
gerade die jüngeren Mitbürger
geschichtliche Kenntnisse über
diese Zeit erwerben und das
nicht in Vergessenheit gerät,
was das System „DDR“ für vie-
le Menschen bedeutete. „Si-
cherlich ist es vielleicht nach
außen ungewöhnlich, dass eine
jugendpolitische Organisation
es sich unter anderem zur Auf-
gabe gemacht hat, an die Hi-
storie der DDR zu erinnern,
dennoch ist es wichtig, dass die
Vergangenheit nicht aus den
Augen verloren wird“ erklärt
Stefan Bauschke, Vorsitzender
des Kreisverbandes der Jun-
gen Union Stralsund.

Die Junge Union war am En-
de ihrer Aktion sichtlich zu-
frieden, da sie Kritik und Lob
erntete und somit ihr Ziel – die
Auseinandersetzung mit der
Vergangenheit - erreicht hat.

DIE ROTKÄPPCHEN-STORY
Theaterkarten für einkommensschwache Familien

(ow) Stralsund. Am Mon-
tag übergab die CDU-Frakti-
on 210 Theaterkarten an die
Kleine Liga. Die Fraktionsmit-
glieder und die sachkundigen
Bürger stellten ein Sitzungs-
geld  zur Verfügung, um Kin-
dern aus einkommenschwa-
chen Familien  in der Vorweih-
nachtszeit den Besuch des
Märchens „Rotkäppchen“ zu
ermöglichen. Martina Stein-
furth von der Caritas und Chri-
stiane Geisler von der Arbei-
terwohlfahrt nahmen die Kar-
ten entgegen. In diesen beiden
Einrichtungen sind die Karten
zum Preis von 50 Cent zu er-
halten. Der Erlös kommt dann
der Kindertafel zugute. 

Kreisversammlung des DRK
Der DRK-Kreisverband Stralsund e. V. führt am 01.12.2008

um 17.00 Uhr in der Hafenstraße 21 die diesjährige Kreis-
versammlung durch. Auf der Tagesordnung stehen u. a. der
Rechenschaftsbericht des Kreisvorstandes über das Ge-
schäftsjahr 2008, Feststellung des Jahresabschlusses 2007 und
Vorstellung des Haushaltsplanes 2009. DRK-Mitglieder sind
recht herzlich eingeladen. Aus Platzgründen wird um telefo-
nische Anmeldung unter 390842 oder 390406 gebeten.

Dr. med. Klaus Götz, Vorsitzender

Der Vorsitzende der  CDU-Fraktion, Detlef Lindner, übergab  Martina Stein-
furth und Christiane Geisler 210 Theaterkarten. Foto: Olaf Wermke

(zas) Stralsund. Die aktu-
elle Änderung der Bäderver-
kaufsverordnung wirkt sich
auch auf die Einkaufsmöglich-
keiten im Altstadtbereich der
Hansestadt Stralsund aus. Nach
der bisherigen Regelung war an
Sonntagen ein Verkauf im hi-
storischen Altstadtbereich in
der Zeit von 11.00 Uhr bis 20.00
Uhr möglich. Die Hansestadt
Stralsund weist darauf hin,

dass ab sofort der gewerbliche
Verkauf nur in der Zeit von
11.30 Uhr bis 18.30 Uhr gestat-
tet ist. Die neu aufgenommene
Beschränkung auf elf ver-
kaufsoffene Sonntage trifft für
die Weltkulturerbestadt Stral-
sund nicht zu, so dass dem Ver-
kauf an allen Sonntagen, die
keine Feiertage oder Dezem-
ber-Sonntage sind, nichts im
Wege steht. 

Die CDU-Fraktion Stral-
sund wird am kommenden
Montag, den 17. November um
19:00 Uhr im Konferenzsaal
des Rathauses eine öffentliche
Fraktionssitzung  durchführen
zum Thema  „Gross und stark
– klein und schwach ??“ Große

Unternehmen finden in der
Öffentlichkeit viel mehr Be-
achtung und Unterstützung als
kleinere Unternehmen. So lei-
se wie sie, die Kleinstunter-
nehmen, gekommen sind, ge-
hen sie auch, oft verbittert,
weil Hilfe gar nicht oder zu

spät gekommen ist. Des-
halb will die CDU- Fraktion
am 17.11.08 Probleme des
betrieblichen Alltags,  mit
denen Unternehmer/innen
konfrontiert werden, in unge-
zwungener Runde diskutieren.

Peter Paul  

Am vergangenem Sonntag erinnerte die junge Union an das DDR-Unrecht.
Foto: JU Stralsund

SONNTAGSÖFFNUNG
Änderung der Bäderverkaufsverordnung

 

Venen-Meßwoche
vom 24.-28. November
Wir bitten um eine

telefonische Voranmeldung.

Kostenbeitrag: 3 Euro

Ihre Apotheke in Knieper West

BERNSTEIN-APOTHEKE
Heinrich-Heine-Ring 107 • Tel.: 03831-31 02 00
www.apo-bernstein.de
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Telefon: 03831 292452 Fax: 03831 294031 E-Mail: info@strelaback.de

Herrlicher Blick auf Stralsund 
und die neue Rügenbrücke…
das und noch mehr demnächst im
„Café Haus Putbus“ in Altefähr.

Telefon: 292452

Theater –
Cafè – Restaurant

Inh.: Gabriele Bundt

täglich ab 11 Uhr geöffnet,
im Dezember auch mittwochs

Sonntag ist Ruhetag
Sarnowstraße 8, Telefon: 03831-39 02 07

Danke
Allen Gästen,
Freunden und

Geschäftspartnern
für Glückwünsche

und Blumen
zu unserem

16. Geschäftsjahr.HEILGEISTRASSE 46
TEL. 03831-28 80 81
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TEL. 03831-28 67 32EINE MAUER IN DER ALTSTADT

Junge Union erinnert an Unrecht in der DDR
www.zeitung-am-strelasund.de
Ihre Stralsunder Sonntagszeitung online

FRAKTIONSSITZUNG
Gross und stark – klein und schwach?

Ein starkes Team

braucht Mitarbeiter

Bewirb
Dich jetzt!


